
 

 

Die wichtigsten Informationen zur Online-

Lerndokumentation im «Holzbau-LAB» auf einen Blick 

Lernende der beiden Grundbildungsberufe «Zimmerin/Zimmermann EFZ» und «Holzbearbeiter/in 

EBA» sind dazu verpflichtet im Rahmen ihrer Ausbildung eine Lerndokumentation (früher: 

Arbeitsbuch) zu führen. Berufsbildende kontrollieren die Lerndokumentation regelmässig und 

besprechen diese gemeinsam mit den Lernende.1  

 

 

Die wichtigsten Ziele der Lerndokumentation im Holzbau  

– Erstellung eines digitalen Nachschlagewerks über die gesamte Zeit der Ausbildung. 

– Stetiges Lernen durch regelmässige Arbeit an eigenen Beiträgen. 

– Ausweis über das in der Ausbildung erworbene fachliche Können. 

– Wichtige Grundlage für das Qualifikationsverfahren. 

 

 

Die Online-Lerndokumentation im «Holzbau-LAB» kurz erklärt 

Die Online-Lerndokumentation finden Sie im Kompetenzkompass Ihrer Lernenden. 

 

Die Online-Lerndokumentation besteht aus 3 Elementen: 

 

Kompetenzkompass Kompetenzraster Werke 

– Der Kompetenzkompass 

beinhaltet unter anderem 

alle Praxisaufträge für den 

Betrieb. 

– Lernende sammeln hier 

alle Werke ihrer 

Lerndokumentation und er 

beinhaltet auch alle 

Kompetenzraster. 

– Mit dem Kompetenzraster 

wird am Ende eines jeden 

Semesters in Vorbereitung des 

Standortgesprächs zwischen 

Lernenden und 

Berufsbildenden eine Selbst- 

und Fremdeinschätzung 

ausgefüllt. 

– Ein «Werk» ist die 

Bezeichnung für einen Beitrag 

in der Online-

Lerndokumentation. 

– Lernende erstellen pro 

Praxisauftrag im Betrieb ein 

Werk. 

 

 

Genauere Informationen zur Online-Lerndokumentation finden Sie auch direkt im Holzbau-LAB in 

der Box «Online-Lerndokumentation»: 

 

1 Siehe hierzu die Verordnung des SBFI über die berufliche Grundbildung in Abschnitt 7, Art. 12, Absätze 1 und 2. 


